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Federführung: 

Dezernat II, Amt für Stadtentwicklung und Statistik 

Beteiligung: 

Dezernat III, Amt für Umweltschutz, Gewerbeaufsicht und Energie 
Dezernat III, Landschafts- und Forstamt 

Betreff: 

Süddeutsche Erdgasleitung: Wiederaufnahme der Planung 
durch terranets bw  
Zuziehung von Sachverständigen gemäß § 33 Absatz 3 
Gemeindeordnung  
hier: Frau Maren Raubenheimer, als Vertreter der Firma 
terranets bw GmbH, oder Stellvertretung 

Beschlussvorlage 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: 
Zustimmung zur 
Beschlussempfehlung: 

Handzeichen: 

Stadtentwicklungs- und 
Bauausschuss 

29.06.2021 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  
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Beschlussvorschlag der Verwaltung: 

Der Stadtentwicklungs- und Bauausschuss beschließt die Zuziehung von Frau 
Raubenheimer, oder Stellvertretung, als Vertreterin von terranets bw GmbH, Am 
Wallgraben 135, 70565 Stuttgart als Sachverständige gemäß § 33 Absatz 3 
Gemeindeordnung. 
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Begründung:  

Terranets bw möchten die Planungen und den Bau der Süddeutschen Erdgasleitung wieder 
aufnehmen. Die Erdgasleitung verläuft auf einer Strecke von rund 250 Kilometern und tangiert auf 
ihrem Weg von Lampertheim (Hessen) bis nach Bissingen (Bayern) auch die Gemarkung Heidelbergs. 
Während für Teile der Erdgasleistung Baurecht besteht, ist dies im Bereich des 
Regierungspräsidiums Karlsruhe ausgelaufen. In der Folge muss ein erneutes 
Planfeststellungsverfahren durchlaufen werden. 

In Heidelberg gab es in der Vergangenheit wie auch heute wieder breite Proteste gegen das Vorhaben. 
Insbesondere der Trassenverlauf durch die Rohrbacher Weinberge wurde dabei kritisiert. 

Frau Maren Raubenheimer, Projektleitung SEL II, terranets bw GmbH soll daher gemäß § 33 Absatz 3 
Gemeindeordnung in der Sitzung des Stadtentwicklungs- und Bauausschusses zugezogen werden. 
Mit Frau Raubenheimer wurde eine Redezeit von zehn Minuten vereinbart. Sie wird ihren Bericht mit 
einer Präsentation darstellen. 

gezeichnet 
Jürgen Odszuck 
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